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2ßof)twngen, bie oon ©emetnben eïftetlt mürbe«, nur
57% auf Ktetnmohnungen, mähtenb im Qa^re 1926
biefe 3a|l auf 85 % angemathfen mar.

gabrilöauten. ®urdEj bie eibgenöffifdjen gabïiïlnfpeï»
totale ftnb tu ben erfiew »ter Monaten bei igahïeS 1931
inëgefamt 223 Notlagen über gabrilbauten (baoon 40
Neubauten) begutachtet morben, gegenüber 279 (baoon
60 Neubauten) im gleiten geitraume bei BotjahseS.

VII. ©ewerbliche ©tublenreife 1931 — ®eaiffi)e
gtöbtefßhxt. (Mitgeteilt.) ®ie btesjä^rige ©eroerbti^e
gtubtenretfe mirb bie ®eitne|mer in ben Sagen com
2, bii 13. Dïtober ini Bljetnlanb unb nach Hamburg
unb Berlin führen. Bon 3üriCh über Bafel geht ei
nad) Matnj, bann per 9H)elnbampfer «ach Koblenz unb
œieber per Bahn nach ßöln, oon mo Hamburg erreicht
niirb, bem brel Sage gemibmet finb, bamit bie heroor»
tagenbften SehenSmürbigfeiten biefer Çanfafiabt, bie

fjafeneinrichtungen unb fpagenbecïS Sierparl in Stet»

littgen, fomte große Qnbuftrtebeirtebe in lugenfchebt ge»

ttommen merben ÏBnnen. Sim 8. Dïtober mirb ^Berlin

erreicht, wo bie BeffegefeUfCfjaft bii pm 12. Dïtober
oerroeilt unb außer eingehenben BeïognoSjierungSfahrien
etnen luSffog nadh «ßotibam unb p ben $aoelfeen,
SJefudhe im Çaufe ber Sedhntï ber AEG, bem ®rucïeret»

gebäube SRubcIf Moffe unb tn einem InbufirleUen ©roß»
unternehmen oorgefehen ßnb. ©tne lefcte Baft mirb tn

gianïfurt a. M. gemalt; nach einer ®iabtrunbfahrt
unb ber ^efi^tigung bei ©oetheanumi unb bei Börner
folgt bie ^eimretfe naCh Süridj. ®fe Betfelettung im
àuëlanb mürbe mteberum ber girma ©chmeij » Italien
à>@. in SöriCh übertragen; bie nädhfter Sage erfdhet»

nenben Sßrofpelte ïônnen beim ©tänbigen Komitee für
©ewerbliChe ©tubienretfen in Sprich, $oftfad} 343 $aupt»
poft, beßetlt merben.

Steine, Die jl<h Siegen. ®er Baturfiein gilt aïs bai
Mufter etnei garten, unbtegfamen Stoffes. Ilm fo mehr
muß ei unfer Staunen ermedte«, wenn mir erfahren, baß
eine folCfje gormoerünberung bei Steinen oerhültntSmäßig
häufig oorïommt. ®arauf meift ®r. Slloii KieSlinger in
einem Auffafc ber granïfurter SBoChenfChrift „®te Um»

fdhau" hin. @t hat eine Menge ©ietne auf ihre „Bieg»
famïeit" hin unterfuCht unb fteüt feft, baß man, roenn

erft bai Stage für bie Beobachtung biefer ©rfCheinung
gefChürft ifi, überaß gebogene ©teine entbecïen ïann. ©in
Setfptel, bai eine gemiffe Berühmtheit erlangt hat, ift
et« Marmorpfeiler ber SUhambra p ©ranaba. ®iefer
bret Meter lange unb fünfjig 3entimeter biete ißfoften ift
mit einem KrümmungSrabiuS oon neun Meter burChge«

bogen, unb par ift btefe Biegung unter bem ©inftuß
ber ©djmerïraft pftar.be geïommen. ®erartige Krüm»

mungcti finbet man öfter an ben ftetnernen Sür« unb
SenftergemSnben alter ©ebäube, aber bie Biegung tfi
meift jehr gering. ^Biel ftârïer finb bie'Berünberungen, bie burch SSfirme
am Stein heroorgebraCfjt merben; fie ßnben ßCh befon»
bets häufig an ben Steinplatten oon Kaminen, unb par
immer nur an ben fübfeitigen Blatten unb hcmptfächli<h
an altern ©tfläen. ®iefe ®ur^biegungen, bie eine golge
einfettiger ©rmärmung ftnb, mürben bisher nur an
Marmor beobachtet, bagegeu treten bie oiel geringeren
Siegungen unter bem ©Influß ber ©C|metfraft, butCh

©igeugemic^t beS Steins ober burdj ®r«ci bei allen
®efietnen auf; jie tonnten fogar an ben ©ranitftufen
nen Steppen nachgemlefen merben.

ßitetatur.
„

®le „®eutf^e Baupitung", bie je^t fletS möchent»

"<9 einmal erfCheint, nit^t mehr peimal mie früher,

bafür aber Inhaltlich mie brucfteChnifd} tn beträchtlich
ermeitertem unb oerbeffertem Maße, publizierte in letter
Seit eine ganze Beihe großer Bauten ber ©tabt |>an«
nooer, fo In Br. 25/26 bas SBaffermerf Berïhof, in
Br. 45/46 ben gemaltigen Surmbau ber ©tabtbibliotheï,
ba§ Brajeït für bas ^oChfChulftabion unb eine Menge
neuer SBohnhauSgruppen. 3« erftgenannter Bummer
flößt man nebenbei auch auf ben intereffanten, aber oor«
läufig mohl auch etmaS utopifdhen ©ntmurf oon Sßrof.
ÄretS für ein „Sheater ber 5000 mit breifa^er Bühne."
3n Br. 31/32 feffeln bas reCht impofante erfte $osh»
hauS MagbeburgS peter großer Seitungsbetriebe unb
pet neue Bunbfuttfhüufer in Berlin unb Hamburg. ®aS
folgenbe |>eft mibmet fleh ganj ben neuzeitlichen unb pm
Seil — im guten ©inne — romantifdhen 3ugenb|er»
bergen, Baumerïen, bie in ®eutfchlanb tn ben legten
fahren große Bebeutung geroonnen haben. Unter bem
Sitel „SBohnbau tut Bot" fteljt fobann Br. 35/36. ©tne
Betlje prominenter gachleute mit Barnen oon gutem Klang
äußert fiCh ^ier über brennenbe gragen beS Kletnmoh»
nungSbaueS, über Ausmaß, Baumgejialtung, glnanjie«
rung, Bauïoften, Mieten, AuSftattung, Möblterung, länb»
HCher unb fläbtifCher ©tebelungen. 3«m Beginn ber
®eutfChen BauauSfteHung In Berlin bringt Br. 37/38
eine AuSroahl oorbilbliCher neuer Berliner ©efäjäftShauS»
unb ©roßgaragebauten, foroie baS Bwgramm ber ge»

nannten beutfdjien BauauSfteHung mit etlichen MobeH«
abbilbungen hierfür. Br. 39/40 oeröffentliCht unter an»
berem ben miChtigen SBeltbemerb für fogenannte Schlicht»
mohnungen für Seipjig, baneben ben formfdjönen, fauber
burdjgeftalteten iSraelitifdhen griebhof tn granïfuri a. M.
®te folgenbe Ausgabe befchäftigt ftdj in ber §auptfaC(je
mit ©pejialfragen beS KranïenhauSbaueS (Koften, ©rroet»

terungen, prinzipielle ©pfieme, BergleiCh mit ameriïa»
ntfehen KranïenhauSbauten). Anläßlich beS XIII. Sfnter»
nationalen SBohnungS« unb ©tâbtebauïongreffeS p Sin»

fang Sun» in Berlin Stemmen in Br. 43/44 lauter
ftäbtebaulidhe Btöbleme pr ©praChe, beren Material an
ber internationalen luSfteßung für ©tübtebau unb
SBohnungSmefen auf ber beutf<|ew BauauSfleHung p
feßen ifi. SluSgejetChnet barin oon $ugo Rüting ber
ïurje luffa^t „fiünftlerifche B^ableme beS ©täbtebaueS"
mit ben neuen, bem Berïehr angepaßten BaubloCtformen,
unb oon Bwf. Çelligenthal (Karlsruhe) bie „Urfachen
ber ©tabtbilbung (Agglomeration"). (Rü.)

H«$ to Praxis — fär die Praxis.
frage».

NB. ©erfttufS», Sauft!}' nnb fCtbettSflefudje meibeti
unter biefer Stubril »iCbt «nfgettotnmen ; berartige Anjeigen
gebären in ben Sttferutente« beS SSIatteS. — ®en gragen,
nielle „»ut«* ©fiffee" erfCheinen foKen, tooQe man 50 ©S3,
in gjiatîen (für 3ufenbung ber Offerten) unb menn bie «rage
mit Slbreffe beS gregspeüerä erffeinen foH, 80 ©tS. beilegen.
SBBen» feine SOiarlen atitgefc^idi Werben, îann bie «rage
niCbi anfgenontmen Wexben.

337. SBer batte 1 gebrauchten SBaren=2lufjug abzugeben?

«örberböbe ca. 10 m, Sragîraft ca. 500 kg, (Stöbe ca. 100/180.
Offerten an Stub, feäufetmann, 3«öbelfabti£, ©eeugen (Slatgau).

338. 3Ber hätte gebrausten, aber gut erhaltenen ÜBafferraö»

jßritfehenaufäug ohne 3tegutator abjugeben? Offerten unter

©hiffre 238 an bte ©jpeb.
339. ®ibt e§ SKafdjinen ober SBoxrichtungen, welche! ge»

bogene SRolIbahnf^ienen toieberum grüben unb «er hefert foldje
Offerten an SSauunternehmung Staumauern ©arichte, ©chtoanoen.

340. Säer hat abjugeben 1 gebrauste, gut erhaltene Steht»

mafchine mit ©djiebttfeh unb SugeHager? Onerten an 3t. SRtcten*

bather & Söhne, Sftorgatten (Rug).

341. SBer hat abzugeben fteinen ©infachgang, 1.20—1.40 m

breit, eoent. Sorijontalßatter ; SßeObled^ tu 2^afeln oon

80 cm, 14 ©tuet, neu ober gebraucht? Offerten an @. ©hreften,

SBagnerei, ©raben (9)ern).
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Wohnungen, die von Gemeinden erstellt wurden, nur
57 «/o auf Kleinwohnungen, während im Jahre 1926
diese Zahl auf 85 "/« angewachsen war.

Fabritbauteu. Durch die eidgenössischen Fabrikinspek-
torate find in den ersten vier Monaten des Jahres 1931
insgesamt 223 Vorlagen über Fabrikbauten (davon 40
Neubauten) begutachtet worden, gegenüber 279 (davon
60 Neubauten) im gleichen Zeitraume des Vorjahres.

VIl. Gewerbliche Studienreise 1931 — Deutsche
StSdtefahrt. (Mitgeteilt.) Die diesjährige Gewerbliche
Studienreise wird die Teilnehmer in den Tagen vom
2. bis 13. Oktober ins Rheinland und nach Hamburg
und Berlin fähren. Bon Zürich über Basel geht es

nach Mainz, dann per Rheindampfer nach Koblenz und
wieder per Bahn nach Köln, von wo Hamburg erreicht
wird, dem drei Tage gewidmet find, damit die hervor-
ragendsten Sehenswürdigkeiten dieser Hansastadt, die

Hafeneinrichtungen und Hagenbecks Tierpark in Stel-
lingen, sowie große Industriebetriebe in Augenschein ge-

nommen werden können. Am 8. Oktober wird Berlin
erreicht, wo die Reisegesellschaft bis zum 12. Oktober
verweilt und außer eingehenden Rekognoszierungsfahrten
einen Ausflug nach Potsdam und zn den Havelseen.
Besuche im Hause der Technik der dem Druckerei-

gebände Rudolf Mofse und in einem industriellen Groß-
unternehmen vorgesehen find. Eine letzte Rast wird in
Frankfurt a. M. gemacht; nach einer Stadtrundfahrt
und der Besichtigung des Goetheanums und des Römer
folgt die Heimreise nach Zürich. Die Reiseleitung im
Ausland wurde wiederum der Firma Schweiz-Italien
A.'G. in Zürich übertragen; die nächster Tage erschei-

«enden Prospekte können beim Ständigen Komitee für
Gewerbliche Studienreisen in Zürich, Postfach 343 Haupt-
post, bestellt werden.

Steine, die sich Siegen. Der Naturstein gilt als das

Muster eines starken, unbiegsamen Stoffes. Um so mehr
muß es unser Staunen erwecken, wenn wir erfahren, daß
eine solche Formveränderung bei Steinen verhältnismäßig
häufig vorkommt. Darauf weist Dr. Alois Kieslinger in
einem Aufsatz der Frankfurter Wochenschrift ..Die Um-
schau" hin. Er hat eine Menge Steine auf ihre „Bieg-
samkeit» hin untersucht und stellt fest, daß man, wenn
erst das Auge für die Beobachtung dieser Erscheinung
geschärft ist, überall gebogene Steine entdecken kann. Ein
Beispiel, das eine gewisse Berühmtheit erlangt hat. ist
ein Marmorpfeiler der Alhambra zu Granada. Dieser
drei Meter lange und fünfzig Zentimeter dicke Pfosten ist
mit einem Krümmungsradius von neun Meter durchgc-
bogen, und zwar ist diese Biegung unter dem Einfluß
der Schwerkraft zustande gekommen. Derartige Krüm-
mungen findet man öfter an den steinernen Tür- und
Fenstergewänden alter Gebäude, aber die Biegung rft
meist sehr gering. ^Viel stärker sind die'Veränderungen, die durch Wärme
am Stein hervorgebracht werden; sie finden sich beson-
ders häufig an den Steinplatten von Kaminen, und zwar
immer nur an den südseitigen Platten und hauptsächlich
an ältern Stücken. Diese Durchbiegungen, die eine Folge
einseitiger Erwärmung sind, wurden bisher nur an
Marmor beobachtet, dagegen treten die viel geringeren
Biegungen unter dem Einfluß der Schwerkraft, durch

Eigengewicht des Steins oder durch Druck, bei allen
Testeinen auf; fie tonnten sogar an den Granitstufen
von Treppen nachgewiesen werden.

Literatur.
Die „Deutsche Bauzeitung", die jetzt stets wöchent-

«ch einmal erscheint, nicht mehr zweimal wie früher,

dafür aber inhaltlich wie drucktechnisch in beträchtlich
erweitertem und verbessertem Maße, publizierte in letzter
Zeit eine ganze Reihe großer Bauten der Stadt Han>
nover, so in Nr. 25/26 das Wasserwerk Berkhof, in
Nr. 45/46 den gewaltigen Turmbau der Stadtbibliothek,
das Projekt für das Hochschulstadion und eine Menge
neuer Wohnhausgruppen. In erstgenannter Nummer
stößt man nebenbei auch auf den interessanten, aber vor-
läufig wohl auch etwas utopischen Entwurf von Prof.
Kreis für ein „Theater der 5000 mit dreifacher Bühne."
In Nr. 31/32 fesseln das recht imposante erste Hoch-
Haus Magdeburgs zweie« großer Zeitungsbetriebe und
zwei neue Rundfunkhäuser in Berlin und Hamburg. Das
folgende Heft widmet sich ganz den neuzeitlichen und zum
Teil — im guten Ginne romantischen Jugendher-
bergen, Bauwerken, die in Deutschland in den letzten
Jahren große Bedeutung gewonnen haben. Unter dem
Titel „Wohnbau tut Not" steht sodann Nr. 35/36. Eine
Reihe prominenter Fachleute mit Namen von gutem Klang
äußert sich hier über brennende Fragen des Kleinwoh-
nungsbaues, über Ausmaß, Raumgestaltung, Finanzie-
rung, Baukosten, Mieten, Ausstattung, Möblierung, länd-
licher und städtischer Siedelungen. Zum Beginn der
Deutschen Bauausstellung in Berlin bringt Nr. 37/38
eine Auswahl vorbildlicher neuer Berliner Geschäftshaus-
und Großgaragebauten, sowie das Programm der ge-
nannten deutschen Bauausstellung mit etlichen Modell-
abbildungen hierfür. Nr. 39/40 veröffentlicht unter an-
derem den wichtigen Wettbewerb für sogenannte Schlicht-
Wohnungen für Leipzig, daneben den formschönen, sauber
durchgestalteten israelitischen Friedhof in Frankfurt a. M.
Die folgende Ausgabe beschäftigt sich in der Hauptsache
mit Spezialfrageu des Krankenhausbaues (Kosten, Erwet-
terungen, prinzipielle Systeme, Vergleich mit amerika-
Nischen Krankenhausbauten). Anläßlich des XIII. Inter-
nationalen Wohnungs- und Städtebaukongreffes zu An-
fang Juni in Berlin kommen in Nr. 43/44 lauter
städtebauliche Probleme zur Sprache, deren Material an
der Internationalen Ausstellung für Städtebau und
Wohnungswesen auf der deutschen Bauausstellung zu
sehen ist. Ausgezeichnet darin von Hugo Häring der
kurze Aufsatz: „Künstlerische Probleme des Städtebaues"
mit den neuen, dem Verkehr angepaßten Baublockformen,
und von Prof. Heiligentha! (Karlsruhe) die «Ursachen
der Stadtbildung (Agglomeration"). (kü.)

Km à ffimk — M Sie ?r»à
?k«gî».

M. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werde«
»»ter dieser Rubrik «icht aufgeuomme«; derartige Anzeige»
gehöre» iu den Juserateuteil des Blattes. — Den Fragen,
welche ,muter Chiffre"" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Weu« keine Marke» mitgeschickt werde«, kau« die Frag«
«icht aufgeuomme« werde«.

SZ7. Wer hätte 1 gebrauchten Waren-Aufzug abzugeben?

Förderhöhe ca. 10 m, Tragkraft ca. S00 KZ. Größe ca. 100/180.
Offerten an Rud. Häusermann, Möbelfabrik. Seengen (Aargau).

SS8. Wer hätte gebrauchten, aber gut erhaltenen Wasserrad-
Pritschenaufzug ohne Regulator abzugeben? Offerten unter

Chiffre 238 an die Exped.

AAS. Gibt es Maschinen oder Vorrichtungen, welche ge-

bogene Rollbahnschienen wiederum gräden und wer liefert solche?

Offerten an Bauunternehmung Staumauern Garichte, Schwanden.

S4V. Wer hat abzugeben 1 gebrauchte, gut erhaltene Kehl-

Maschine mit Schiebtisch und Kugellager? Offerten an A. Ricken-

bâcher K Söhne, Morgarten (Zug).
L !I. Wer hat abzugeben kleinen Einfachgang. 1.20—1.40 m

breit, event. Horizontalgatter; Wellblech m Tafeln ^on
80 cm, 14 Stück, neu oder gebraucht? Offerten an E. Christen,

Wagnerei, Graben (Bern).
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342. ©et hätte abzugeben 1 gebraucfjteë, gut erfjatteneg

©cbaltrab, Sobrung 30 mm, farat ©ehalt« uitb ©perrtlinfe, für
flehten ©infacbgatter ; femer gebraust, aber gut «halten l Mte«

menfcbeibe, 1000 mm ®urd)meffer, 200—250 mm breit, Sobrung
75 mm; 1 Miemenfdjeibe, 900 mm ®urä)meffer, 120-150 mm

breit, Sobrung 45 mm; 1 Soll« unb aefjrlauf^Jitemenfdjeibe,
®urcbmeffer 300 mm, 200 mm, boppelbreit für 45 mm ©eUe;
1 ®rabtfeil, 25 m lang, 10-12 mm ftarï? Offerten an aitf.
Seble, ©agnerei, SMettau (Stargau). •

343. Sn einem Meubau macht flcf) tn tester Sett ber Sorten«

fäfer febr bemerfbar. ®iefer Sau ift fd;on '/s Sab* berootjnt unb

erft feit 14 Sagen fie^t man an oerfdjiebenen götjern Södjer non
beinahe '/« cm ®urd)meffer. Könnte mir femanb mitteilen, welcbeg

SJtittel iur Sefämpfung non Sotfenfäfern an fdjon bejogenen
Stauten am roirffamßen ift? ®eft. StuSlunft an ®. (Später,
Saugefdjäft, ®onbigwiI (Sern).

flutworreu.
Stuf ffrage 331. ©Lienen, neu ober gebraust, Sdjroellen

in alten ®imenfionen, Modem unb Kugelbrebfcßeibe liefert bie

8t.«®. Drenftein & Koppel, Büriä) 1, ©einbergftraße 15.

Stuf ffrage 331. ©eteife, ®rcf)fd)eiben, gebraust unb neu,
bejie^en Sie burd) bie Mobert Stebi & Sie. St.«®., ßüri^.

Eidgenossenschaft, ©pengler», Sebadbungd«, ©ip«
fer« unb ©taferarbeiten sunt Soft« nnb ®etep()ongebäube
in Sßaltifeden. 5ßtäne ic. je oon 14—18 Uhr bei ber eibg. Sau«

infpettion in Rürid), ©laujlugftraße 37. Offerten mit Stuffdjrift
„Stngebot für Sojfgebäube ©aüifeden"bi§ 14. Suli an bie ®ire!«
tion ber eibg. Sauten in Sern.

Eidgenossenschaft. Stuf 3»«»# 3« Herlaufen :
bie in ben Satiren 1918/19 auf bem ©pttalacfer in Sern erftedten
fogen. Sureaubaracfcn. ®iefe größtenteils einftöctigen Sauten
eignen flcß oorteitßaft atS ©erfftätten, Sagerßäufer, Sureauge«
bdube, ^Montagehallen ufro. Stäne ec. im Btoraer Mr. 138 ber

®ire!tion ber eibgen. Sauten, SunbeSfjauS ©eftbau 2. ©tocf, je«

weiten oon 8—12 Uijr. Offerten bis 15. Sud an bie ®ire!tion
ber eibg. Sauten in Sern.

Chemins de fee fédéraux, 1er arrondissement.
Transformations des installations de chauffage central
dans le bâtiment aux voyageurs et dans les bâtiments
d'administration en gare de Lausanne. Plans, etc. au
bureau N° 66 du bâtiment d'administration I, la Razude, à
Lausanne. Offres portant la suscrjption «Transformations
chauffage ceniral, Lausanne» à la Direction du 1er arron-
dissement, pour le 22 juillet. Les offres seront ouvertes
en séance publique le 23 juillet, à 9 h., au bâtiment d'ad-
ministration I, à Lausanne. Visite du chantier avec les re-
présentants des C F F le 1er juillet (rendez-vous à 9*/a h.
au bureau N° 14 du bâtiment d'administration I).

*03

VERIIZEDQ-MHSGISIIER

m

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Wins Zürich
Lager und Bureaus Brandseheakestrasse 7,

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis El. Sanitäre
Snftadationen im neuen ®ienftgeb(iube bed SRangiet&aljw
hofed in Safel («Muttens). glätte ic. ab 22. Sunt im §od)bau=

bureau ber Sauabteilung im Sermaltungggebäube ber ©SS in

Sujern (3immer Mr. 85), ferner im Sureau ber Sauleitung @35®

in Safel (®ieuftgebdube Oft). Angebote mit Muffcßrift „©anitdte
Snftadationen für bag ®ienftgebdube im Maugierbaßnßof Safel"
big 3. Sud au bie Sauabteilung beg Kteifeë II in Sujern. @r=

Öffnung ber Offerten am 6. Sud, um 11 llßr, im ©tfcunggsimmer
ber Kreigbtreftion II in Susern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. 38«nt<
toafferljeisungdanlage im ©rbgefdjoß im 2(ufnaf)megebäube
nnb ber ®ranfitpoft in Sugano. 3ßläne ec. im ©odjbaubureau
ber Sauabteilung im Sermaltungggebäube ber ©SS in Sutern

(3immer Mr. 85), ferner im Sureau ber Sauleitung in Sugano,

aingebote mit atuffeßrift „©armmafferßeijungSanlage Sugano"
big 11. Suit an bie Kreigbireftion II in Sutern. Deffnung bet

Offerten am 14. Quli, 11 Uhr, im ©ißunggjimmer beg Sertoal«

tungggebäubeg ber Kreigbireftion II in Susern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. ßtb«, ffelö«
SRaitrer« nnb Äanalifationöarbciten fiir ben Umbau bed

Saßnbofd Sugano. ©rbabtrag 11,500 m«, ffeldabirctg
13,000 m', Perfd)iebene Miauertuerfgattungen 3800 m®, Oma«

berntauetiuerf and ©ranit 250 m®, Perfdjiebene Stanalb
fationen 1000 m. 3ßläne ec. im Obetingenieurbureau ber Sau«

abteilung im Sermaltungggebäube ber © S S in Susern (3imntet
Mr. 107), ferner im Sureau ber Sauleitung in Sugano. $lanab«

gäbe gegen Sesablung oon ffr. 5 (feine Mücferftattung). ainge«

bote mit aiuffdjrift „Umbau beg Safmbofeg Sugano" big 11. Suit
an bie Kreigbireftion II tu Susern. Öffnung ber Offerten am

14. Sud, 15 Ubr, ira Sureau ber Sauleitung in Sugano (ej: §otel
Sura).

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. Umbau unb bie

Sergrößerung gtucier Straßenunterführungen im fCBürjeu«
Pad) Sugern, ber ©treefe Sutern—«Meggen. ©rb» nnb ffunba*
mentand|ttb ca. 320 m®, 2tbbrud) Oon Miauertoerf ca. 150 m»,

^etonmanerinerf ca. 650 m'', Strmtcrnngdeifen ca. 28,500 kg,

toafferbiibte ätbbecfnng ca. 190 m®. fßtäne ic. im ®iefbaubureau
ber Sauabteilung im Sermaltungggebäube ber ©S.S in Sujertt,

3immer Mr. 102, ferner im Sureau beg Sabuingenieurg in ®olbau,

Slanabgabe gegen Sejablung oon 10 ffr. (feine Mücferftattung).
Angebote mit ber Stuffd)rift „Unterführungen ©ttrgenbacb" big

10. Sud an bie Kreigbireftion Ii in Sujern. Seftd)ttgmtg bet

Saujtede am 6. Sud, um 11 Uhr.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. ©rb«, SMaurer»,
©erputj«, 3itnmer« nnb ®ad)becferarbeiten fiir bie Set«
fdjiebung unb Serlängerung bed ©iiterfebuppend in Seng«

bürg S SB 83. ißläne ?c. im £>od)baubureau ber Sauabteilung
im Sermaltungggebäube ber ©SS in Sugetn (3immer Mr. 85),

fpiäne gegen Segablung ffr. 2 (feine Mücferftattung). aingebote
mit aiuffcijrift „(Sütexfcl)uppen Senjburg ©SS" big 10. S«K
bie Sauabteilung beg Kreifeg II in Sngern. Deffnung ber Offerten
für bie Sifut^orbeiten am 13. Sud, 11 Uhr, in Sutern, im

©ißungggtmmer ber Kreigbireftion II.
Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. Lieferung bon

Sdjnitttoaren and Xannenbolg, beftebenb aug gefaften Mit-
men mit Mut nnb Sfamrn für bie Snftanbftellung ber
ronpaden Bahnhof Safel im aiugmaß oon 3100 m® für eine

§aHe. fformulare tc. im Sriiclenbaubureau ber Sauabteilung im

Sermaltungggebäube ber © S S in Sujern (3immer Mr. 87). îlm
geböte mit Suffc^rift „SnftanbfteKung ber ^erron^aHen Safei,
Siefernng oon ©cbnittmaren" big 6. Sud an bie Sauabteilung
beg Kreifeg II in ßugern. Öffnung ber Offerten am 8. Suli,
10 Uhr, in Sujern, ©itgungsfaal beg Sermaltungggebäubeg.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Slbbrttd)
folgenber Käufer in 2öäbendtoil: 1. Kat.«Mr. 1806, 1807,

316, 317 unb 318, Mejtaurant „SeHeoue", ißbotogr. ©tteuli, Meft,

„3ßoft", fjieftanb & ©tterid) ; 2. Kat.= Mr. 1804, 305, 307 unb 31)8,

Sränbli, Meft. „©djiffli", Mufterbolg & ®beiler; 3. Kat/Mt. 299,

ffriebau. Sebingungen bei ber ©eftion für Tiefbau ber Sanao«

teilmtg, Bureau 9lr. 837, 3. (Stocï beê S3ermaltung§gebäube§,
fernenftraße 97 in 3ütiä). aingebote mit aiuffdjrift „§äuferabbtum
in ©äbengmtl" big 11. Suli an bie Sauabteilung beg KreifeS II'
in 3ürid).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. @rb<
3)îanrerarbeiten, fotoie ftanalifation für bie Serlängernng
ber befteßenben Bürrfterftraßenunterfübrung in Srugfl
(aiargau). ©rbarbeiten 350 m®, Selon fiir ffnnoamente un»
StRanern 600 m®, Selon für arm. Seife 550 m®, ©ranit«'
beiten 16 m®, toafferbiCbte ülbbecfnng 750 m®, SanatifaW
unb ©itferleitttngen 80 m, tpftäfternngen 135 m®. päne «•

oom 29. Sunt an tm Siefbaubureau ber Sauabteilung, Snten"
449, 4. ©tod beg Sermaltungggebäubeg, Kafernenftraße

ttt 3ört^. ^pianabgabe unb ein Goppel ber ^Breiêlifte geg^
äablnng oon ffr. 8 (feine Mücferftattung). aingebote mit ber Mut«

166 Mitstr. Wwetz. Handw.Ztitnng („Meisterblatt«) Nr. U

S4S. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchtes, gut erhaltenes

Schaltrad, Bohrung 30 mm, samt Schalt- und Sperrklinke, für
kleinen Einfachgatter; ferner gebraucht, aber gut erhalten 1 Nie-
menscheibe, 1000 mm Durchmesser, 200-2S0 mm breit, Bohrung
75 mm: 1 Riemenscheibe, 900 mm Durchmesser, 120-150 mm

breit, Bohrung 45 mm; 1 Voll- und Lehrlauf-Rremenscheibe,
Durchmesser 300 mm, 200 mm, doppelbreit für 45 mm Welle;
1 Drahtseil. 25 m lang, 10-12 mm stark? Offerten an Als.
Jehle, Wagnerei, Mettau (Aargau).

S4». In einem Neubau macht sich m letzter Zeit der Borken-

käfer sehr bemerkbar. Dieser Bau ist schon '/- Jahr bewohnt und

erst seit 14 Tagen sieht man an verschiedenen Hölzern Löcher von
beinahe cm Durchmesser. Könnte mir jemand mitteilen, welches

Mittel zur Bekämpfung von Borkenkäfern an schon bezogenen

Bauten am wirksamsten ist? Gefl. Auskunft an G. Schärer,
Baugeschäft, Gondiswil (Bern).

/»»womit.
Auf Frage Älll. Schienen, neu oder gebraucht, Schwellen

in allen Dimensionen, Rollen- und Kugeldrehscheibe liefert die

A.-G. Orenstein â Koppel, Zürich 1, Weinbergstraße 15.

Auf Frage ASt. Geleise, Drehscheiben, gebraucht und neu,
beziehen Sie durch die Robert Aebi à Eie. A.-G., Zürich.

Submisfions-Anzeiger.
Lîckgsnssssnsckskî. Spengler-, Bedachungs-, Gip-

ser- und Glaferarbeite« zum Post- und Telephongebände
in Wallisellen. Pläne rc. je von 14—18 Uhr bei der eidg. Bau-
inspektion in Zürich, Clausiusstraße 37. Offerten mit Aufschrift
„Angebot für Postgebäude Wallisellen"bis 14. Juli an die Direk-
tion der eidg. Bauten in Bern.

ciilgenosssnavks«. Auf Abbruch z« verkanfen:
die in den Jahren 1918/19 auf dem Spitalacker in Bern erstellten
sogen. Bureanbaracken. Diese größtenteils einstöckigen Bauten
eignen sich vorteilhaft als Werkstätten, Lagerhäuser, Bureauge-
bäude, Montagehallen usw. Pläne ec. im Zimmer Nr. 138 der

Direktion der eidgen. Bauten, Bundeshaus Westbau 2. Stock, je-
weilen von 8—12 Uhr. Offerten bis 15. Juli an die Direktion
der eidg. Bauten in Bern.

Lkeiníns «lv kè«lèi»snx, I^ si-i-onckisssnnenk.
Dranskorinations âes installations âs ckaukksse central
ckans le bâtiment aux vozraKenrs et ckans les bâtiments
ck'ackministration en Kare cke Lausanne, kllans, etc. au
bureau 66 cku bâtiment ck'ackministration l, la lîasucke, à
Lausanne. Offres portant ia snscrzption «Iranskormations
ckaukisKS centrai, Dausanns- à ia Direction cku 1er arron-
ckisssment, pour le 22 juillet. Des okîres seront ouvertes
on séance publique le 23 juillet, à 9 k., su bâtiment ck'ack-

ministration I, à Lausanne. Visite cku cbantier avec les re-
présentants ckes <3 le 1er juillet (rsnâes-vous à 9'/- b.
au bureau 14 cku bâtiment ck'ackministration I).
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Sok«ei-!ei-. Sunckesdaknen, Iti-eis SI. Sanitäre
Installationen im neuen Dienstgebäude des Rangierbahn-
Hofes in Basel (Muttenz). Pläne rc. ab 22. Juni im Hochbau-

bureau der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der EBB in

Luzern (Zimmer Nr. 85), ferner im Bureau der Bauleitung SVV
in Basel (Dienstgebäude Ost). Angebote mit Aufschrift „Sanitäre
Installationen für das Dienstgebäude im Rangierbahnhof Basel"
bis 3. Juli an die Vauabteilung des Kreises II in Luzern. Er-

öffnung der Offerten am 6. Juli, um 11 Uhr, im Sitzungszimmer
der Kreisdirektion II in Luzern.

Soli«s«i-oi». vunckesdslrnen, Ili-eis II. Warm
Wasserheizungsanlage im Erdgeschost im Anfnahmegebiià
und der Transitpost in Lugano. Pläne rc. im Hochbaubureau
der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern

(Zimmer Nr. 85), ferner im Bureau der Bauleitung in Lugano.

Angebote mit Aufschrift „Warmwasserheizungsanlage Lugano"
bis 11. Juli an die Kreisdirektion II in Luzern. Oeffnung der

Offerten am 14. Juli, 11 Uhr, im Sitzungszimmer des Vermal-

tungsgebäudes der Kreisdirektion II in Luzern.

Sol»««,-:, vuneloslisliiion, II. Erd-, Fels
Maurer- und Kanalisationsarbeiten für den Umbau des

Bahnhofs Lugano. Erdabtrag 11,500 m», Felsabtrag
13,000 nst, verschiedene Mauerwerkgattnnge« 3800 M, Qua-
dermanerwerk aus Granit 250 M, verschiedene Kanali-
sationen 1000 m. Pläne ec. im Oberingenieurbureau der Bau-

abteilung im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern (Zimmer
Nr. 107), ferner im Bureau der Bauleitung in Lugano. Planab-
gäbe gegen Bezahlung von Fr. 5 (keine Rückerstattung). Auge-
bote mit Aufschrift „Umbau des Bahnhofes Lugano" bis 11. Juli
an die Kreisdirektion II in Luzern. Öffnung der Offerten am

14. Juli, 15 Uhr, im Bureau der Bauleitung in Lugano (ex Hotel

Jura).
Svl,««i«. ßunckcsdaknen, kreis II. Umbau und die

Vergrösterung zweier Strastennnterfiihrnngen im Würze«-
bach Luzern, der Strecke Luzern—Meggen. Erd- und Funda-
mentaushnb ca. 320 m°, Abbruch von Mauerwerk ca. 150 m',
Betonmauerwerk ca. 650 m', Armierungseisen ca. 28,500 KZ,

wasserdichte Abdeckung ca. 190 Pläne ec. im Tiefbaubureau
der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern,

Zimmer Nr. 102, ferner im Bureau des Bahningenieurs in Goldau.

Planabgabe gegen Bezahlung von 10 Fr. (keine Rückerstattung).
Angebote mit der Aufschrift „Unterführungen Würzenbach" bis

10. Juli an die Kreisdirektion II in Luzern. Besichtigung der

Baustelle am 6. Juli, um 11 Uhr.

Svlinreîi. vunelesdslinen, Ki-eis II. Erd-, Maurer
Verputz-, Zimmer- und Dachdeckerarbeiten für die Ver-
schiebung und Verlängerung des Güterschuppens in Lenz-
bürg SBB. Pläne ec. im Hochbaubureau der Bauabteilung
im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern (Zimmer Nr. 8S),

Pläne gegen Bezahlung Fr. 2 (keine Rückerstattung). Angebote
mit Aufschrift „Güterschuppen Lenzburg SBB" bis 10. Juli an

die Bauabteilung des Kreises II in Luzern. Oeffnung der Offerten
für die Zimmerarbeiten am 13. Juli, 11 Uhr, in Luzern, im

Sitzungszimmer der Kreisdirektion II.
Svkneei?. Suneissdsknsn, êti-eis II. Lieferung von

Schnittwaren ans Tannenholz, bestehend aus gefaste» Rie-

men mit Nut und Kamm für die Jnstandstellung der Per-
ronhallen Bahnhof Basel im Ausmaß von 3100 für eine

Halle. Formulare ec. im Brückenbaubureau der Bauabteilung im

Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern (Zimmer Nr. 87). An-

geböte mit Aufschrift „Jnstandstellung der Perronhallen Basel,

Lieferung von Schnittwaren" bis 0. Juli an die Bauabteilung
des Kreises II in Luzern. Öffnung der Offerten am 8. Jnli,
10 Uhr, in Luzern, Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes.

Svlinkeiznsi». Sunrteskslinsn, Ki»eïs III. Abbruch
folgender Hänser in Wädenswil: 1. Kat.-Nr. 1806, Ms,
316, 317 und 318, Restaurant „Bellevue", Photogr. Streuli, Rest

„Post", Hiestand S Etterich; 2. Kat.-Nr. 1804, 305, 307 und Nst

Brändli, Rest. „Schifsli", Rusterholz S Theiler; 3. Kat.-Nr. Ast
Friedau. Bedingungen bei der Sektion für Tiefbau der Bauab-

teilung, Bureau Nr. 337, 3. Stock des Verwaltungsgebäudes, Ka-

sernenstraße 97 in Zürich. Angebote mit Aufschrift „Häuserabbruch
in Wädenswil" bis 11. Juli an die Bauabteilung des Kreises R
in Zürich.

Sekuoei-isn. Sunckesdsknsn, Kneîs III. Erd und

Maurerarbeiten, sowie Kanalisation für die Verlängerung
der bestehenden Zürcherstrastennnterführung in Brugg
(Aargau). Erdarbeiten 350 m^, Beton für Fundamente und

Mauern 600 m-, Beton für arm. Decke 550 m-. Graust«-
beite» 16 m-, wasserdichte Abdeckung 750 m-, Kanalisation
und Sickrrleitunge« 80 m, Pflästernnge« 135 M. Pläne -c>

vom 29. Juni an im Tiefbaubureau der Bauabteilung, Bureau
Nr. 449, 4. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße
M Zürich. Planabgabe und ein Doppel der Preisliste gegen ^Zahlung von Fr. 8 (keine Rückerstattung). Angebote mit der Aus-
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